
PICKELCREME_2.0: Das neue Kabarett-Programm vom „Hausmann“ Klaus Wührl  
Das Universum ist in der Pubertät und die Pickel sprießen. Das einzige was hilft, ist 
Pickelcreme. Natürlich in der top-aktuellen „Version 2.0“. Die Frage: Wo ist welcher Pickel? 
Ist die Erde ein Mitesser am Hintern des Universums oder die Börse der Pickel, der der 
Wirtschaft auf der Nase herumtanzt? Welche Pickelcreme hilft gegen die Genmafia, warum 
ist Afrika das China des 21. Jahrhunderts und können wir den Klimawandel einfach 
ausdrücken wie eine Eiterbeule? Läutet das 
Lebensmittelinhaltsstoffkennzeichnungspflichtsystem die kopernikanische Wende beim 
Blumenkohl ein und wie kommen Nicht-Zutaten in Lebensmittel? Wer hat die gentechnischen 
Patentrechte am Dünger, der in Kläranlagen aus den recycelten Ausscheidungen pubertärer 
Zöglinge produziert wird? Ist, wer dick ist, dumm oder wer dumm ist, dick und was haben 
Sex, Schule und Krankenkassen gemeinsam? Sind Bildungspolitik und soziale 
Ungerechtigkeiten die Akne im Antlitz des Sozialstaats oder doch eher ein 
Pickelcremebezahlbarkeitskrautsammelverein. Wie kann der Hausmann sich seiner 
pubertären Gören erwehren und welche Creme hilft gegen welchen Pickel in Afrika? Viele 
Fragen – eine Antwort: Pickelcreme_2.0! 
Bissig, originell und temporeich, witzig und hintersinnig. So präsentiert sich der Hausmann 
Klaus Wührl auch in seinem dritten Solo Kabarettprogramm „Pickelcreme_2.0“. Wer ihn 
kennt, darf sich auf ein Feuerwerk neuer Absurditäten freuen, wer ihn noch nicht kennt, sollte 
sich beeilen, ihn kennen zu lernen. 
 
Pressestimmen: 
"... rasanter Rundumschlag mit globaler Pickelcreme..." 
"... hals- und zungenbrecherische Wortschöpfungen..." 
"... verbale Lichtgeschwindigkeit..." 
"... von häuslichen Ungereimtheiten über politische Parteipickel hinaus ins pubertierende 
Universum..." 
"... strotzt vor Pointen, Anspielungen, Seitenhieben..." 
"... Dialoge voller sich aneinanderreihender Geistesblitze..." 
"... da bleibt einem schon mal das Lachen im Hals stecken..." 
"... zielt aufs Hirn, hat Tempo und Witz..." 
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Rottweiler Badezimmer 2006 (Publikums- und Jurypreis) 
Finalist Comoly 2008 
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